
Das Programm der Ev. Kirchengemeinde  
und des Mehrgenerationenhauses in Eschborn

Dezember 2025 bis März 2026



Wir laden sonntags um 
10.30 Uhr Kinder zwi-
schen 5 und 12 Jahren  
in das Ev. Gemeindehaus 
(Hauptstr. 20) ein. Weitere 
Infos:    kigo.eschborn@
ekhn.de

14. Dezember – „Auf die 
Plätzchen, fertig, los!“

18. Januar – „Abraham 
und Sara freuen sich“

22. Februar – „Die große 
Party“

22. März – „So einen  
wollen wir nicht!“

Kindergottesdienste

An ca. jedem 4. Samstag 
im Monat findet der Treff 
für Väter und Kinder 
statt. 

Lust auf eine tolle Zeit, 
bei der geknetet, getobt, 
gemalt und gespielt wird? 

Väter-Kind-Treff

Eltern mit Babys im  
1. Lebensjahr treffen sich 
am Donnerstagvormittag 
im Familienraum. 

Spielanregungen, Krabbel-
verse, Bewegungslieder 
und der Austausch mit 
anderen Eltern gehören 
zum Programm. Das Tref-
fen wird von Laura Liertz 
begleitet.

Wöchentlich donners­
tags, 10.00 – 11.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, 
Familienraum (1. Stock)

Offener Baby-Treff

Möchtest du andere  
Väter kennenlernen und 
dich austauschen? 

Dann kommt einfach 
vorbei. Das Treffen wird 
von Väterlotse Francesco  
Lettieri begleitet.

Jeweils Samstags am 
24. Januar, 28. Februar 
und 21. März von 10 bis 
12 Uhr im Familienraum  
(1. Stock) und Garten.

Dieses Bild ist in der  
Online-Version des  

„Orientiert“ ausgeblendet. 
In unserer Printausgabe 

können Sie das Foto gern 
betrachten.
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Spielkreis Rappelkiste

Neujahrsfrühstück

Hirtenweihnacht

Spielen, Singen, Basteln –  
Valentina Brener und  
Nadine Grellier gestalten 
ein buntes Programm für 
Eltern mit Kindern von  
1 bis 3 Jahren.

Wöchentlich dienstags 
von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Familienraum (1. Stock) 
und Garten.

Wir laden herzlich zum ge-
meinsamen Essen ein.

Gemeinsam wollen wir 
das neue Jahr begrüßen, 
spielen und frühstücken. 
Für die Kleinen gibt es  
einen Krabbelparcours. 

Für Brötchen, Saft, Tee 
und Kaffee ist gesorgt.  
Bitte einen Beitrag fürs 
Buffet mitbringen!

Am Montag, 12. Januar 
von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus,  
1. Stock.

Am 4. Advent (Sonntag, 
21. Dezember) starten wir 
um 17 Uhr am Eschen-
platz unseren stimmungs-
vollen Fackelzug in Rich-
tung Oberwiesen. Dort 
erwartet uns eine weih­
nachtliche Geschichte, 
musikalisch umrahmt 
vom Posaunenchor. Im 
Anschluss gibt es zur Stär-
kung Glühwein, Kinder­
punsch und Plätzchen.

Beim Familiennach­
mittag am Donnerstag, 
den  19. März von 15 bis  
17 Uhr wird gemeinsam 
gebastelt. Geeignet ist der 
Nachmittag für Kinder ab 
2 Jahren mit ihren (Groß-)
Eltern. 

Kinder ab 8 Jahre dürfen 
sich ohne Begleitperson  
anmelden.

    8 Euro pro Erwachsener 
mit einem Kind; 2. Kind  
4 Euro; 3. Kind frei. 

Anmeldung:  
     �kirchengemeinde. 

eschborn@ekhn.de

Kleine Bastelkünstler
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Alle Jahre wieder steht das Fest vor der Tür. Wie lässt sich 

abhanden gekommene Weihnachtsfreude wiederfinden?

„FROHE WEIHNACHTEN!“ – WIRKLICH?

Hand aufs Herz: Freuen Sie sich 
auf Weihnachten? Oder geht 
es Ihnen so wie manchen Men-
schen, die mir gestanden haben:  
„Ehrlich: Ich bin froh, wenn es 
vorbei ist. Der ganze Rummel 
ist mir zu viel!“ Oder vielleicht 
fühlen Sie sich wie die ältere 
Dame, die mir wehmütig erzähl-
te, dass sie sowieso die ganze 
Zeit allein sei. Und Weihnachten 
tut das dann noch mehr weh.

Mein Eindruck: Immer mehr Men-
schen leiden an „Weihnachts-
überdruss“. Wie schade ist das! 
Wo ist der Weihnachtszauber  
hin, den viele von uns aus der 
Kindheit noch gut kennen? Lässt 
sich die Weihnachtsfreude wie-
derfinden? Können wir ihr wieder 
Raum geben in unserem Leben, 
für eine Zäsur sorgen, die unseren 
Alltag durchbrechen kann?

Ich glaube, das geht. Aber: Wir 
müssen etwas dafür tun. Ein-
fach ist das nicht. Weg mit den 
Weihnachtsklischees, vielleicht 
auch mit einer einengenden 
Familientradition. Stattdessen 

Mut, auf die eigenen Bedürfnis-
se und Weihnachtssehnsüchte zu  
schauen – und dafür einzustehen.

Wenn ich nach vollen Wochen 
dringend zur Besinnung kommen 
möchte, bedeuten ein paar Stun-
den Ruhe auf der Couch mit Buch 
und leckeren Plätzchen schon 
ein echtes Weihnachtsglück. Ja, 
das Treffen mit den Verwandten 
muss dafür verschoben werden.

Ersehne ich aber gerade an Weih-
nachten Kontakt und menschli-
che Wärme, dann muss ich wohl 
mutig sein , um meine Nachbarin 
aus dem Erdgeschoss oder eine 
Dame aus dem Seniorentreff an-
zusprechen und sie zu Stollen 
und Kaffee einzuladen.

Ehrlich und beherzt für mich 
einzustehen und für das, was 
ich für „Frohe Weihnachten“ 
brauche – das liegt bei jeder und 
jedem von uns.

Es könnte Wirkung haben: Viel-
leicht wird es dann auch wieder 
heller in uns. Vielleicht finden 
wir zurück in die Weihnachts-
freude und in das Staunen 
über das Kind in der Krippe.  
Vielleicht spüren wir wieder, was 
es bedeutet: Gott ist da, mitten 
in unserer unfriedlichen Welt, 
bei den Menschen – besonders 
da, wo niemand mit ihm rechnet. 
Genau hier und jetzt bei uns.

Ihre Anja Mahne



Unser Foyer ist wieder zum Be-
gegnungsort für Alt und Jung 
geworden. Monatlich freitags 
am 12. Dezember, 23. Januar,  
20. Februar und 13. März von  
15 bis 17 Uhr freut sich Ute  
Lattner auf ein Schwätzchen mit 
Ihnen bei Kaffee und Kuchen.

Utes Babbelstubb im Foyer

An jedem Dienstag von 12 bis  
13 Uhr sind Sie willkommen beim 
Mittagstisch für Alt und Jung. Ein 
engagiertes Team verwöhnt Sie 
mit einem leckeren Mittagessen, 
immer mit Vorspeise und Des­
sert. Danach gibt es Gelegenheit 
zu einem Schwätzchen bei einer 
Tasse Kaffee im Foyer. 

Anmeldung: bis Freitag unter 
     0178 2010353      10 Euro

Kaffee und Kuchen, ein abwechs-
lungsreiches Programm und 
nette Menschen zum Schwätzen 
gibt es jeden Mittwoch von 
15.00 bis 16.30 Uhr. Einfach 
mal reinschauen – das Team der 
Seniorenarbeit freut sich auf Sie.

Donnerstags nachmittags, 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr ist im-
mer etwas los. Ob Sie eine Run-
de Skat spielen wollen oder lie-
ber Rommé – hier treffen Sie die 
passenden Menschen dafür. Und 
bei einer Tasse Kaffee wird meist 
nicht nur gespielt, sondern auch 
geschwätzt. An jedem 1. und  
3. Donnerstag wird auch gehä-
kelt und gestrickt – für Fragen ist 
die Expertin vor Ort.

Mittagstisch

Seniorentreff

Spieletreff im Foyer

Computercafé Sokr@tes

Sie wollen wissen, wie man 
stressfrei mit dem Smartphone 
klarkommt oder haben Fragen 
zur Bahn-App oder Komoot? 

Vereinbaren Sie einen Termin 
und staunen Sie, was Sie mit  
einem geduldigen Coach in Ihrer 
Seite alles lernen können.

Für kurze Fragen und kleine 
Hilfen hat Bernd Schwarzkopf 
dienstags von 13 bis 14 Uhr in 
der „Smartphone-Sprechstun­
de“ im Foyer ein offenes Ohr.

Smartphone-Workshops (An-
droid) mit Hans Garrels finden 
statt am Freitag, 16. Januar 
und 20. März, von 9.30 Uhr  
bis 12.00 Uhr. Anmeldung im 
Computercafé.

Am 14. Dezember sind Sie von 
der Ev. Frauenhilfe und vom Se-
niorentreff herzlich eingeladen in 
den Großen Saal zum Senioren­
advent von 14 bis 16 Uhr. 
Stimmen Sie sich in netter  
Gemeinschaft mit dem Thema 
„Menschen vor Weihnachten“ 
auf das Fest ein.

Adventsfeier
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Ohne Partner tanzen, aber 
nicht allein – das können 
Sie im Tanzkreis von Elfrie-
de Stoßberg. Hier freut man 
sich über gut gelaunte Mit-
tänzer:innen, die sich gern 
ausprobieren möchten. Vom 
22. Januar bis zum 26. März 
jeden Donnerstag von 11.00 
bis 12.15 Uhr, Großer Saal. 
   7 Euro pro Termin. Anmel­
dung: beim ersten Termin.

Willkommen im „World Café“ 
im Foyer des MGH am  
Donnerstag, 11. Dezember 
und 12. Februar von 19 bis 
ca. 21 Uhr! Zum Austausch 
über „Gott und die Welt“, 
über das Leben in Deutsch-
land und überall sonst treffen 
sich Menschen unterschied­
licher Kulturen, Religionen 
und Generationen. Gemein-
sam wird gegessen, geredet, 
vielleicht auch diskutiert und 
hoffentlich gelacht. Fingerfood 
darf gern mitgebracht werden.

Tanzen ohne Partner

World Café

Sie mögen „Die Siedler von 
Catan“, „Carcassonne“ oder 
haben Lust, ein neues Spiel 
auszuprobieren? Wir spielen 
im MGH-Foyer monatlich 
dienstags am 9. Dezember, 
13. Januar, 10. Februar und 
10. März um 19 Uhr.

Im Mehrgenerationenhaus 
wird gern gemeinsam ge-
kocht und gegessen. Der be-
liebte internationale Koch­
workshop findet wieder statt 
am Montag, 9. Februar, von 
16.30 bis 19.30 Uhr. Nähere 
Infos gibt es in der Gemein-
deApp, in der Presse oder auf 
der MGH-Website.

Spieletreff Kochworkshop

Am Samstag, 14. März er-
öffnet Martin Breves die Wan-
dersaison 2026. Ziel, Treff-
punkt und Startzeit erfahren 
Sie via GemeindeApp, Tages-
presse und MGH-Website.

Gemeinsam wandern

Hier kreieren Sie unter der An-
leitung von Elfriede Stoßberg 
und Ute Lattner aus ausge-
suchten Materialien Ketten, 
Armbänder und Ohrringe. 

Daran haben alle Genera-
tionen immer wieder Freude. 
    8 Euro, Kinder / Jugendliche 
3 Euro plus Kosten nach  
Verbrauch. Am Freitag, den 
27. Februar, 17 bis 19 Uhr.

Schmuckwerkstatt

„Die Elternkümmerer“, ein 
Gesprächskreis für Angehöri-
ge demenzerkrankter Eltern, 
treffen sich montags am 
12. Januar, 23. Februar und 
23. März um 16 Uhr in  
Raum 3. Leitung: Anja Mahne

Die Gruppe für Partner:in­
nen von Menschen mit De­
menz findet montags am  
12. Januar, 16. Februar und 
16. März um 10 Uhr in Raum 3 
statt. Leitung: Anja Mahne 
und Lilo Henning-Reiss

Eine neue Alltagsbegleiter­
ausbildung für Menschen 
mit Demenz findet ab April 
statt. Die fundierte Schulung 
qualifiziert Ehrenamtliche und 
nachbarschaftlich engagierte 
Menschen für einen respekt-
vollen und entspannten Um-
gang mit demenzerkrankten 
Menschen. Infos und Termine 
gibt es bei Anja Mahne.

Wir freuen uns, wenn  
Sie unsere Arbeit unter-
stützen: Ev. Regionalverwal-
tungsverband Oberursel, 
DE48 5206 0410 0004 
1002 04, Evangelische Bank 
eG, Verwendungszweck: 
3698.031025 – Spende MGH 
(unbedingt angeben!)

„Here Comes The Sun!“ – Am 
Freitag, 20. März um 19 Uhr 
freuen wir uns auf Jochen 
Günther und Elena Tarazi, die 
mit uns als „The Somethings“ 
im Großen Saal den Frühling 
begrüßen. Es erwarten Sie be­
liebte Oldies von den Beatles, 
aber auch moderne Songs 
von Adele, Juli u. a.

In den vergangenen bei-
den Jahren waren die zwei 
ein Highlight im MGH-Pro-
gramm. Freuen Sie sich also 
auf ein großartiges Konzert, 
das die Jugend der 60er, 
70er und 80er wach werden 
lässt. Kein Eintritt – „Hut
konzert“. In der Pause gibt es 
Snacks und Getränke gegen 
Unkostenbeitrag. 

Konzert

Die Trommelgruppe unter Lei-
tung von Michael Eberhardt 
trifft sich mittwochs um  
18 Uhr im Großen Saal. Neu-
zugänge sind willkommen.

Trommeln auf  
der Djembe

Angebote zum  
Thema Demenz

Ihre Spende für das MGH
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Wir freuen uns, wenn Sie sich oder 
ihr Kind bei uns taufen lassen.  
Meistens taufen wir um 10.30 oder 
12.00 Uhr.

Termine: 21. Dezember • 18. Januar • 
8. Februar • 8. März • 29. März, 12 Uhr 
• Ostersonntag, 5. April, 6 Uhr • Oster-
montag, 6. April, 12.30 Uhr

Outdoor-Taufen: auf dem Eschen-
platz (24. Mai), dem Glaskopf  
(14. Juni) und um die Kirche  
(26. April, 16 Uhr • 5. Juli)

Tauftermine bis Ostern

Wir starten am Sonntag, 21. Dezember 
um 17 Uhr am Eschenplatz unseren 
Fackelzug Richtung Oberwiesen. 
Dort erwarten uns die Posaunen 
mit Musik und danach Glühwein, 
Kinderpunsch und Plätzchen. 

Unser regelmäßiger Gottesdienst 
am Sonntag findet jeweils um  
10.30 Uhr in der Ev. Kirche statt. 

Meistens am letzten Sonntag des 
Monats feiern wir statt morgens ei-
nen Abendgottesdienst in anderer 
Form um 18 Uhr, z. B. Gottesdienst 
aus der Stille oder Abendsegen.

Hirtenweihnacht 

Regelmäßige Gottesdienste

Im kontemplativen Gebet üben 
wir ein, ganz im Hier und Jetzt zu 
sein und uns so für die Gegenwart 
Gottes zu öffnen. Eingeladen sind 
Neugierige und Geübte. 19. Februar 
bis 26. März, jeweils donnerstags 
18.00 bis 19.30 Uhr in Raum 3 im Ev. 
Gemeindehaus; Pfarrer J. Kalchreuter 
und A. Mahne

Information & Anmeldung:  
     johannes.kalchreuter@ekhn.de 
     06196 7694735

„Schenke mir ein hörendes 
Herz“ – spirituelle Angebote

„Wer bin ich?“ – Haltung zeigen in 
stürmischen Zeiten. Unter diesem 
Titel gastiert vom 6. bis 23. Februar 
eine Ausstellung zum Widerstands-
kämpfer Dietrich Bonhoeffer im Ge-
meindehaus. Dem widmet sich auch 
der Gottesdienst am 8. Februar.

Bonhoeffer-Ausstellung

Wir laden ein zu unseren ökumeni-
schen Passionsandachten jeweils 
mittwochs um 18 Uhr, am 11. und 
25. März in Christ-König, am 18. März 
in der Ev. Kirche.

Andachten in der Passionszeit

Am 30. November („Frohes Neues!“), 
18. Januar („Heilige 3 Könige und so“) 
und 1. März („Du hast den Wahl“),  
jeweils um 17 Uhr in der Ev. Kirche.  
Danach wird gemeinsam gegessen.

Jugendgottesdienste

Am Donnerstag, 12. Februar und 
5. März, 19.30 Uhr in der Ev. Kirche. 
Liedwünsche sind willkommen.

Singen mit dem EGplus

Am 31. Oktober 2026 feiern wir mit 
Gottesdienst und Begleitprogramm 
500 Jahre Reformation in Eschborn 
und 400 Jahre Kirchengebäude.

Zum Vormerken

Neujahrskonzert am 18. Januar 
um 18 Uhr mit Krzysztof Bas, ein jun-
ger talentierter Organist, der zurzeit 
ein Auslandssemester an der Frank-
furter Musikhochschule absolviert.

Konzert mit Werken von J. S. Bach 
und F. Mendelssohn-Bartholdy am 
8. Februar um 18 Uhr, gespielt von  
Johannes Wunsch.

Orgelmusik einmal anders: Am  
8. März gibt Jona Rübner, Kirchen-
musiker in Bad Homburg, um 18 Uhr 
ein Konzert mit Stücken aus der 
Popularmusik.

3 Orgelkonzerte an  
SonntagabendenWir laden zu ökumenischen  

Adventsandachten zum Thema 
„Hoffnung“ ein: Jeweils um 18 Uhr 
am 3. und 17. Dezember in Christ-
König und am 10. Dezember in der 
Ev. Kirche Eschborn mit Pfarrerin  
C. Lungershausen.

Andachten im Advent

Gottesdienste an Weihnachten 
und zum Jahreswechsel

24. DEZEMBER – HEILIGABEND
�16 Uhr – Krippenspiel,  
Pfarrerin C. Lungershausen,  
N. Christian & Team, Großer Saal

�16 Uhr – Konfi-Krippenspiel,  
Pfarrer J. Kalchreuter, Konfis & 
Teamer, Ev. Kirche

�18 Uhr – Christvesper, Pfarrerin 
C. Lungershausen, Ev. Kirche

�22.30 Uhr – Christmette,  
Pfarrer J. Kalchreuter, Ev. Kirche

25. DEZEMBER –  
1. WEIHNACHTSFEIERTAG

�18 Uhr – Weihnachtsgottes­
dienst mit leisen Tönen, Pfarrerin 
C. Lungershausen & Prädikantin 
i. A. A. Mahne, Ev. Kirche; mit 
Abendmahl und Musik (T. Rauch)

26. DEZEMBER –  
2. WEIHNACHTSFEIERTAG

�10.30 Uhr – Singe-Gottesdienst, 
Pfarrer J. Kalchreuter & M. Kliem, 
Großer Saal

JAHRESWECHSEL
�31. Dezember, 18 Uhr – Gottes­
dienst zum Übergang ins neue Jahr 
mit Abendmahl, Lektorin U. Wagler

�1. Januar, 18 Uhr – Gottesdienst 
zum Neubeginn mit kleinem  
Umtrunk im Anschluss, Pfarrer  
J. Kalchreuter

Am Palmsonntag, 29. März um 
10.30 Uhr feiern folgende Jahrgänge 
Jubelkonfirmation: 1976 (Goldene); 
1966 (Diamantene); 1961 (Eiser-
ne); 1956 (Gnadenkonfirmation). 
Wir bitten die Jubilarinnen und  
Jubilare, sich bei uns anzumel­
den unter der Angabe von Kon-
firmationstag, Spruch, Ort und 
Zeit der damaligen Konfirmation. 
Kontakt über das Gemeindebüro.  
Bitte weitersagen!

Jubelkonfirmation 2026
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Mehrgenerationenhaus /  
Arbeit mit älteren Menschen
	 Hauptstr. 20, 65760 Eschborn
	 Gemeindepädagogin Anja Mahne
	 06196 93148-57
	 anja.mahne@ekhn.de
	 www.mgh-eschborn.de

Familienzentrum /  
Arbeit mit Familien
	 Gemeindepädagogin  
	 Christine Elcacho-Behnke
	 06196 93148-24
	 christine.elcacho-behnke@ekhn.de

Computercafé Sokr@tes
	 Bernd Schwarzkopf
	 06196 93148-55
	 info@cafe-sokrates.de
	 www.cafe-sokrates.de

KONTAKT UND ANSPRECHPARTNER
Evangelisches Pfarramt I + II 
	 Pfarrer Johannes Kalchreuter
	 06196 7694735
	 johannes.kalchreuter@ekhn.de

	 Pfarrerin Dr. Christine Lungershausen
	 0157 33688271
	 christine.lungershausen@ekhn.de

Gemeinde- & Pfarrbüro
	 Hauptstr. 18, 65760 Eschborn
	 Petra Schettl
	 06196 93148-10
	� kirchengemeinde.eschborn@ 

ekhn.de
	 eschborn.ekhn.de
	� Mo. – Do. 10 – 12 Uhr 

Do. auch 14 – 17 Uhr
	 Hausmeister Martin vom Dahl
	� 06196 93148-12 oder 

0157 74322582

Ökumenische Diakoniestation 
	 Hauptstr. 20, 65760 Eschborn
	 06196 954750
	 kontakt@diakonie-eschborn.de
	 Büro: Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr

Ev. Kindertagesstätte „Raupenland“
	 Unterortstr. 71, 65760 Eschborn
	 Annette Timm        06196 48977
	 buero@kita-raupenland.de

Spenden und weitere Infos

Gefördert von:

Ermöglichen Sie das „Orientiert“ mit 
Ihrer Spende: Ev. Kirche Eschborn,  
DE11 5005 0201 1245 0895 18

Hintergrundinformationen finden 
Sie im Web auf     eschborn.ekhn.de.  
Aktuelle Infos erhalten Sie über unse-
ren Schaukasten, den Stadtspiegel und 
unsere GemeindeApp. Download hier:

aus dem AppStore 
(für iOS-Geräte)

aus dem PlayStore 
(für Android-Geräte)

Layout: © Klare Linien, klare-linien.de 
Titelbild: © Ev. Kirche Eschborn / Kliem
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